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-| j Zu diesem Jubiläumsheft

ioo Jahre Neue Wege - ein Grund zu feiern, ein Grund zu
danken. Auch ein Grund zu hoffen - wenn nicht gleich auf

£
weitere ioo Jahre, so doch auf die «Wirkkraft der Worte»,
wie Brigit Keller in ihrem Jubiläums-Essay schreibt. Bei aller

Uj Gefährdung und Ambivalenz von Sprache in unserer Gesellin

schaft: «Die Dimension der Solidarität, die Erfahrung der

fll Liebe ist unverloren.» Seite 293

Das Heft hat vier Teile: Der erste und historische Teil be-

f ginnt mit Beiträgen von Ruedi Brassel über die Anfänge der

i^j Zeitschrift und von Christoph Stückelberger über Lukas
Stückelberger, seinen Urgrossonkel, einen der ersten NW-
Redaktoren. Willy Spieler schliesst seine Geschichte der
religiös-sozialen Bewegung mit deren Beitrag zur Frauen- und
Friedensbewegung ab. Es folgen ein NW-Gespräch mit
Hansheiri Zürrer über seine Erfahrungen als Militärverweigerer,

ein Rückblick von Reinhard Gaede auf Leonhard
Ragaz' Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus
und ein NW-Gespräch mit Michel Bollag über religiösen
Sozialismus im Judentum. Seite 296

Der zweite Teil enthält den Neuen Wegen gewidmete Texte

von Jean Ziegler über Globalisierung, Carola Meier-Seethaler
zum Stand der Emanzipation und Arnold Künzli aus seinen

politisch-philosophischen Tagebuchblättern. Seite 340

Der dritte Teil besteht aus besonderen Blickwinkeln auf
die Zeitschrift: «aus der Ferne» von Lotta Suter, aus der Sicht
des Aphoristikers von Walter Ludin und aus der Perspektive
der jüngeren Generation von Jean-Daniel Strub. Wir fügen
ein NW-Gespräch mit Hanni Schilt hinzu, der ehemaligen
«Dienstmagd», die durch den religiösen Sozialismus ihre
kämpferische Identität gefunden hat. Seite 354

In einem vierten Teil folgen Glückwünsche, die viel
Ermutigung, Anregung und weiterführende Kritik enthalten. Der
Geburtstagsstrauss ist bunt geworden - ein Zeichen auch für
die vielfältigen Herkünfte und Erwartungen unserer
Leserinnen und Leser. Seite 366

*
Das Jubiläumsheft erscheint wegen seines Umfangs als

Doppelnummer Oktober/November 2006. Ich hoffe, es mache
Lust zum Lesen - und zum Feiern. Vorstand,
Redaktionskommission und Redaktor freuen sich auf die Jubiläumsveranstaltung

mit unseren Leserinnen und Lesern am Samstag,

4. November, in der Halle des Zürcher Stadthauses. Seite 387

Willy Spieler
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